
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1894

82 (8.4.1894) Abendzeitung



iWN WH 2 Mal. Abendzeitung . VerbkckMt InMg §toM

*

Im Verlage abgeholt
5 « Pfg . monatlich ,
ftrei in '« Haus geliefert
Vierteljährlich : 1 .80
Au4wärtS durch die Post
b ' wgen ohne Zustell-

geLühr LSO .

Inserat « :
Die Petitzeile Ltt Pfg .
( Lokal-Inserate billiger)
die Reklamezeile40 Pfg .

Einzelne Nummern 5 Pf .
Doppelnummern 10 Pf .

14555. S3 -Ä (Kkeins T 'vefsef.
General -Anzeigev dev Haupt - und Residenzstadt Karlsruhe und Umgebung .

Garantirte größte Abonnenten Zahl aller in
Karlsruhe erscheinenden Tagesblätter .

- rpedMo»»
Rarlstraß « Nr . *7.

« otationS - rnL

Eigenthum und Beklag
« nA . rhieegarte »

Verantwortlich
für denpolit -schen, unter »
haltendenu . lokalenTheil

Sllbert Herzog ,
für den JnseratM 'Theil
A . Rlnderspachee

sümmtlich in Karlsruhe .

: !

Nr . 82 . / iß " Post- Zeitungsliste 723 . Karlsruhe , Sonntag , den 8 . Slpril 18l »4 . Telephon Rr . 86. tv . Jahrgang .
[ ] Die Nebenbahn Müllheim

Badenweiler .
Da « Bedürfniß nach einer besseren Verbindung de« Kur »

und Badeorte « Badenweiler mit der Staatsbahn hatte schon
i« Jahre 1878 Anlaß gegeben zur Bearbeitung eines Pro¬
jekte» zur Herstellung einer Schienenverbindung von der
Station Müllheim nach Badenweiler . Die Berechnung der
Baukosten und der Reiitabililätsverhältniffe stellte sich jedoch
so ungünstig , daß auf weitere Verfolgung dieses Planes
zunächst verzichtet werde » muhte . Erst im Jahre 1887
wurde die Sache wieder aufgegriffen und bei drm Ministerium
de» Inner » die Konzession zur Erstellung einer schmal¬
spurigen Strahendampfdah » nachgesucht und von diesem
auch ertheilt . Die Koiizessionsertheilung blieb aber ohne
Erfolg und wurde im Jahre 1891 wieder zurückgezogen , weil
die Finaiizirung des Unternehmens gescheitert und man zuder Ueberzeugung gelangt war , daß dasselbe ohne Gewäh¬
rung eines Beitrages Seiten » des Staates nicht zu ermdg »
liche» fei. In der Folge habe » nun die Gemeinden Müll¬
heim , Badenweiler , Oberweiler und Niederweiler in Verbin¬
dung mit einer Anzahl Privatintereffenteu sich entschlossen,di» Bah » im Wege der Gründung einer Aktiengesellschaft zu
ermüglichen und bei der Regierung um eine Staatsunter¬
stützung nachzusuchen. I » diesem Sinne haben fie während
de« vorigen Landtage » an beide Kammern Petitionen einge¬
reicht. die von diesen der Regierung empfehlend überwiesen
worden sind. Er fehlte jedoch immer noch an einem Unter¬
nehmer zur Uebernahme des Betrieb » der Bahn . Erst in
neuester Zeit hat die Firma Zschokke u . Cie . in Aara ustchbereit erklärt , die Bahn nicht nur zu bauen , sondern auchden Betrieb auf Rechnung einer zu bildenden Aktiengesellschaft
zu führe » .

Die in Aussicht genommene Bahn soll eine Spurweitevon 1 Meter erhalten ; die Länge beträgt 7 .5 Kilometer .Sie beginnt auf der Nordseite des Bahnhofes Müllheim , führt
auf der rechten Seite des KlemmbacheS nach der Stadt Müll¬
heim , hier durch die Hauptstraße bis zum Ende der Stadt ,von wo fie auf der Landstraße durch de » Ort Niederweiler
nach Oberweiler gelangt . Oberhalb dieses Ortes wendet sie
sich in einer Kehre nach rechts und endet bei dem sog. Brühl
unterhalb Badenweiler , wo der Eudbahnhof angelegt werden
soll. Haltestellen find 7 vorgesehen . Die Herstellungskosten
find auf 500,000 M . veranschlagt , wovon auf den Gründer -
werb 40,000 M . , auf den eigentlichen Bau 360 .000 M . und
auf die Beschaffung der Betriebsmittel 100,000 M . falle » . Es
befinden sich 77 pCt . der Bahnlänge auf der Straße , 23pCt .
auf eigenem Bahnkörper .

Die Finanzirung des Unternehmens ist in der
Art in Aussicht genommen , daß die betheiligten Gemeindenda » erforderliche Gelände im Anschlag von 40,000 M . un¬
entgeltlich zur Verfügung stelle» sollen , der Staat eine» Unter¬
stützungsbeitrag von 160,000 M . leistet und die Privatinter -
effentr » da» übrige Bonkapital durch Zeichnung von Aktie»- ti 1 . Range » in dem Betrag von 220,000 M . und Aktien2 . Ranges im Betrag von 80,000 M . aufbringen . Die
Gemeinden find bereit , die ihnen angefonnene Leistung zu

übernehmen . Ohne eine Unterstützung von Seiten des
Staates wird die Bahn , wie die bisherige » vergeblichen
Versuche bewiesen haben , nicht zur Ausführung zu bringen
sein . Ein Staatsbeitrag dürft « bei den gegebenen Verhält -
niffen aber gerechtfertigt fein , da sowohl vom Gesichtspunktder lokalen als der staatlichen Interessen eine Hebung des
altberühmten Kur - und Badeorte » Badenweiler durch eine
beffere Verkehrsverbindung zu wünschen ist . Durch eine Ver¬
mehrung des Besuchs wird überdies auch eine Steigerung des
Verkehrs auf den anstoßenden Strecken der Hauptbahn ein »
treten . Die Regierung erachtet einen Staatrbeitrag in der
Höhe von 17000 M . für da» Kilometer Bah » (d. h . im
Ganzen 7,5 X 17000 --- 127500 M ) für angimeffen und
ausreichend . Nach Abzug dieses Beitrag » hätte die zu bildende
Aktiengesellschaft noch 282500 M . aufznbringen .

AuS Bade ».
U Bei der Versicherungsanstalt Baden sind ,wie die » Bad . Korr . " erfährt , im . Monat März 200 Renten -

gesucht (63 Alters - und 137 JnvaUdeurentengesuche ) einge¬
reicht und 159 Rente » (54 + 105 ) bewilligt worden . Es
wurden 27 Gesuche (6 -1- 21 ) abgelehnt , 124 (44+ 80 ) bliebe »
unerledigt . Außerdem wurden in schiedsgerichtlichem Ver¬
fahren 3 Alters , und 3 Invalidenrenten znerkannt . Bis
Ende März 1894 find im Ganzen 6413 Rente » (4317
Alters » und 2096 Invalidenrenten ) bewilligt bezw. znerkanntworden . Davon kamen wieder in Wegfall 1417 (855 -1-562 ),so daß auf 1 . April 1894 thatsächlich 4996 Rentenempfänger
vorhanden sind (3462 Alters » und 1534 Jnvalidenrentner .
Verglichen mit dem 1 . März 1894 hat sich die Zahl der
Rentenempfänger thatsächlich gemehrt um 70 (3 Alters - und67 Jnvalidenrentner ). Die 4996 Rentenempfänger beziehenRenten im Gefamnitjahresbetrage von 625,870 M . 38 Pf .(mehr feit 1 . März 1894 8470 M . 97 Pf .). Der durch -
schnittliche Jahresbetrag der im abgelaufenen Monat festge¬stellten Renten berechnet sich für eine Altersrente auf 130
Mark 81 Pfg . , für eine Invalidenrente onf 119 M . 13 Pf .
(auf 1 . Januar 1894 131 Mark 15 Pf . und 118 Mark48 Pfennig ).

LI Die Straßen » und Eifenbahnkommisflon der zweite »Kammer (Berichterstatter Abg . Lohr ) empfiehlt einstimmig die
Annahme de» Gesetzentwurfs , die Erbauung einer Neben¬
bahn von Bruchsal » ach Odenheim und von Üb¬
st adt nach Menzi » gen betreffend . Nachdem der Berichtdie Gründe anführt , welche gegen den Anschluß der Bah » in
Ubstalt (anstatt in Bruchsal ) an die Hauptbahn sprechen, be¬
handelt er eine am 2 . April eingelaufene Petition in Be¬
treff der Anlage de» Bahnhofs in Gochsheim . Die Bitteder Petenten geht dahin , daß bei der StationSanlage in
Kochsheim Bedacht darauf genommen werde , daß eine Weiter -
führnng der Nebenbahn Ubstadt - Gochrheim nach Flehingenkeine technischen Schwierigkeiten daraus erwachsen. Die Kom -
Mission der zweiten Kammer hält diese Erwägungen für ge-
rechtfertigt , von der Ansicht ausgehend , daß M der geringe »
Entfernung von Gochsheim nach Flehingen , die Weiter¬
führung dieser Bahn von der Station GochSheim bi» Flebingen

zum Anschluß an die Kraichgaubahn früher oder später m »
Auge gefaßt werden wird . Eie richtet an die Großh . Re¬
gierung daS Ersuchen , bei den Verhandlungen mit den Bau »
Unternehmer » der Nebenbahn dahin wirken zu wollen, daß
die StationSanlage bei Gochsheim in der von den Petenten
erwünschten Weise erstellt werde , und kommt zu dem Antrag ,
hohe Kammer wolle die vorliegende Petition der Großh . Rt -
gierung empfehlend überweisen .

Aus der Residenz .
* Karlsruhe , 7 . April .

X Die aktüalhokische badische Landesversammknng ,die alljährlich im Frühjahr abgehalte » wird , findet Montag
9 . April , Vormittag » 10 Uhr , im Saale der . Vier Jahres¬
zeiten " statt . An derselben nehmen der Herr Bischof Dr
R r i n k e n s , der Hr . Generalvikar Prof . Dr . W .e b e r , die Geist¬
lichen und Abgeordneten der altkatholischen Gemeinden Baden »
Theil . Auch die altkatholischen Mitglieder deS badischen Ab¬
geordnetenhauses werde » den Verhandlungen anwohnen . Herr
Bischof Dr . ReinkenS und Herr Generalvikar Dr . Webe »
trafen heute Nachmittag bereits ein . Letzterer hält morgen
Vormittag 8 Uhr beim Gottesdienst in der kleinen Kirche die
Feflpredigt . Einen besonders glänzenden Verlauf wird das
am Sonntag 8 . April , Abend » 8 Uhr , im kleinen Saale de?
Festhalle zu veranstaltende Bankett nehme».

< Liederkranz . Aus dem von dem Vorstand de»
Liederkranze » au die jüngst abgehaltene Generalversammlung
erstatteten Bericht über di« VereinSthätigkeit im abgelonfeneu
Jahre entnehmen wir , daß dieser auch in weitere » Kreisen
bekannte Verein eine außerordentliche Thätigkeit auf mauich»
fachen Gebieten entwickelt hat . Außer dem Stiftungsfest
wurden abgehalten : ein Fulderstiftnngsfest , 4 Familienabende
mit Tanznnterhaltung , 2 Familien - Abendnnterhaltnngen .
1 KindermeihnachtSfest , eine Weihnachtsfeier der Fulder und
zahlreiche Herrenabende . Der Verein bethciligte sich an ver¬
schiedenen patriotische » Festlichkeiten , sowie auch bei gemein¬
nützigen und WohlthätigkeitSveranstaltungen und unterhält einen
regen sangcSfreundlichen Verkehr mit den hiesigen und zahlreichen
auswärtigen Vereinen . Seine Mitgliederzahl betrügt ; , Z , 462 . Da «
Vereinsvermögen beträgt rund 53,300 M . und di« Einnahmen
und Ausgaben belaufen sich auf je 8300 Dt . Der Vorstand
gedachte hiernach noch besonders der durch Tod dem Vereine
entriffenen aktiven Mitglieder , Hr . Lithograph L . Ruf und
Buchhändler F . Speck , betonte die große Gnade , mit
welcher der Verein neuesten » durch S . K. H. den Troßherzog
durch Schenkung höchstseineS Bildnisse « ausgezeichnet worden
ist, und forderte die Anwesenden auf , die idealen Bestrebungen
deS LiederkranzeS auch für di« Zukunft kräftig zu unterstützenund sich so der erwiesenen hohen Gnade würdig zeige» zuwollen . Ei » Hoch der Anwesenden auf da» Großh . Hau «
schloß die Versammlung . Die Vereinkleitiing bleibt auch für
daS künftige J » hr in den bewährten Händen de« Hr » . Kauk-
mannS Ad . Wilser und de« Herr « Musikdirektor - I .
Scheidt .

ß Znf Sttttt Junten ! Gut Heil der Turnereil Die
so gesnndheitsörderuden , Körper und Geist entwickelnden Leides¬
übungen unter Ausstcht und Leitung von bewährten Fach »

7 Das Zeichen der Vier.
Roman von Conan Doyle .

ft (Nachdruck verboten.)
[r (Fortsetzung.) (38

« Die dritte Nacht meiner Wache war finster und
regnerisch . Es war kein Vergnügen , bei solchem Wetter
eine Stunde nach der atldern am Thor zu stehen . Ich
versuchte immer wieder , meine Sikhs zum Sprechen zu
bringen , aber mit wenig Erfolg . Um zwei Uhr Morgens'V kam die Runde vorbei ; das unterbrach doch wenigstens
die Langeweile der Nacht . Da Ich sah , daß meine Ge¬
fährten sich In keine Unterhaltung einlassen wollten , zog
ich meine Pfeife hervor und legte die Muskete aus der
Hand , um ein Zündholz anzustreichen . Im nächsten
Augenblick fiele» beide über mich her . Der eine ergriff

I mein Gewehr und zielte nach meinem Kopf, während der
8. andere mir ein großes Meflrr an die Kehle setzte und mit
| grimmiger Miene schwor , er würde mir ' s in de« Leib9 stoßen, wenn ich auch nur ein Glied rührte.

„ Mein erster Gedanke war , daß die Kerle mit den
Rebellen unter einer Decke wären , und dies der Anfang
eine - UeberfallS fei . Wenn die Sepoys unser Thor in
Hände » hatten , mußte sich der Platz ergeben , und mit
Weibern und Kindern wurde verfahren wie in Cawnpore .

„ Bei dem Gedanken öffnete ich schon den Mund , um
eine» Hilferuf auszustoßen , und wenn es mein letzter
wäre . Der Mann , der mich festhielt , schien zu errathen ,

was in mir vorging , denn er flüsterte mir rasch zu !
«Macht keinen Lärm ; die Festung ist nicht ln Gefahr ;
hier diesseits vom Fluß giebts keine Rebellen .

"

« ES klang , als ob er die Wahrheit spräche ; daß
ich ein todter Mann war , sobald ich losschrie , konnte ichln des Kerls schwarze » Augen lesen . So schwieg ichdenn und wartete ab , war sie von mir wollten .

«Hört mir zu , Sahib, "
sagte Abdallah Khan , der

gröbere und wildere von beiden ; «entweder Ihr thut jetzt
ruhig mit » oder wir muffen Euch für immer still machen .Die Sache ist viel zu wichtig , als daß wir uns lange
besinnen könnten . Ihr müßt Euch uns mit Leib und
Seele ergeben bei Euerm Eid auf da » Christen - Kreuz ,oder wir werfen Euer » Leichnam diese Nacht in den
Festungsgraben und gehen über zu unfern Brüdern in der
Rebellenarmee . Einen Mittelweg glebt ' s nicht . Was
wählt Ihr , Tod oder Leben ? Ihr habt nur drei Mi¬
nuten Bedenkzeit ; denn alles muß entschieden sein, ehe die
Runde wieder kommt ."

« Wie kann ich mich entscheiden, "
versetzte ich , „ bevor

ich weiß , was Ihr von mir verlangt ? — Das Eine sage
ich Euch : wen » cs die Sicherheit des Platzes gefährdet ,will ich nichts damit zu thun haben ; dann möget Ihrmich mit Eurem Messer abfertigen — nur zu .

"
„Mit der Festung hat ' s nichts zu schaffen ; sagteer . Wir fordern mir von Euch , daß Ihr reich werden sollt .Das ist ' s ja , wozu alle Eure Landsleute hier herüber kommen .Wenn Ihr mit uns gemeinsame Sacht macht , so schwöre «

wir Euch auf dies blanke Messer und bei dem dreifache »
Eid , den kein Sikh jemals gebrochen hat , daß Ihr Euer »
gerechte » Antheil von der Beute haben sollt . Ein Viertel
des Schatzes soll Euer sei». Damit seid ihr gewiß ein¬
verstanden .

«Aber was ist denn das für ein Schatz ? " fragte
ich ; « ich habe ganz und gar nichts dawider , reich zu werde »,
sagt mir nur , wie ' S geschehen kann ? "

« So wollt ihr schwören bei den Gebeinen Eure »
Vaters , bei der Ehre Eurer Mutter , bei dem Kreuz Eure »
Glaubens , gegen u »S keine Hand zu erheben und kein
Wort zu verrathen , weder jetzt noch später ? "

„ DaS will ich schwören, " versetzte ich , „ wenn ihr
nichts gegen die Festung vorhabt . "

„Dann schwören wir , ich und mein Kamerad , daß
Ihr den vierten Theil deS Schatzes haben sollt , der Aeichp.
mäßig unter uns Vier vertheilt werden wird ."

„ Wir find ja nur drei, "
warf ich ein .

„Dost Akbar muß auch feinen Antheil habni . Mr
können auch die Geschichte erzählen , während wir hier
warten . — Stell ' Du Dich ans Thor , Mohamed Singh ,und gieb uns ein Zeichen wenn fie kommen ! — Ich
weiß , daß ein Schwur den Fremden bindet und wir un »
auf Euch verlaffen können , Sahib . Wäret ihr ein ver¬
lorener Hindu , so hättet ihr bei allen Göttern in ihre «
falschen Tempeln schwöre « können , Euer Blut wäre doch
auf dem Messer und Euer Leib im Grabe » gewesen.

(Fortsetzung fötal»).



M&nnexn vernünftig getrieben, sollten nirgends mehr fehlen
und möchten wir gerade jetzt, an dem Lebensmendepnnkt der
junge» Leute von der Schule in die Lehre zum mannigfachen
Arbeit««, da» Rahn » und Weckruf ergehen lassen, sich dem
Lurnen auch « ehr und mehr anzuschließen . Hierzu bietet sich
gLiistige Gelegenheit bei der . Turngesellschaft '

, bei der
Lehrlinge jeden Standes als Turnzöglinge Montag Abends
jeweils von 8— 10 Uhr in der Turnhalle , Echützenstraße 35 ,
fich bei Turnwart W . B l » m anmelden können , woselbst ihnen
«in vom Bater oder Lehrherrn auSzustellender Erlaubnißschein
«ingrhündigt wird. Noch wird besonder » darauf aufmerksam
gemacht , daß die Zöglinge nach Stufen ihrer Körperkousti -
tutiou eiugetheilt und die betr. Hebungen ihre » LeistuugS -
sühigkeiten angehaßt sind , so daß der schivächste Lehrling stets
langsam in seiner weiteren Entwicklung vorwärts schreitet,
ober zusehends an Fülle der normalen Körperausrüstung ge¬
winnt. — In der schönen Sommerzeit wird der Turnplatz im
Freien lWiele) benützt und Turnspiele arrangirt, ebenso zur
Erholung von Zeit zu Zeit an den Sonntagen kleine halb¬
tägige Touren , die keine Anstrengung und kein Geld kosten
unter Führung de? TurnwartS veranstaltet.

P . Kandeksvertrag mit Aortugak . Zeitungsnachrichten
zufolge wird der Abschluß eines Handelsvertrags mit Portugal
angestrebt. Im Hinblick hierauf empfiehlt es sich , daß etwaige
Interessenten ihre bezüglichen Wünsche mit thunlichster Le»
schleunigung uiöglichst eingehend begründet der Handelskammer
unterbreiten .

— Das Konzert der Bassisten Herr » Mar Roth¬
schild findet am Montag den 16 . April , Abend » halb 9 Uhr,
im Eintrachtsaale statt. Der Abend, zu welchem die Damen
Frl . Adele und Mina Rast , sowie der Violinist Herr
Schulz ihre Mitwirkung zugesagt haben , wird sicherlich des
Interessanten gar Mancherlei zu bieten haben .

- - Siandigk -Konzert. Wir wir hören, hat fich da»
beliebte Künstlerpaar Staudigl zur Veranstaltung eines
Lirder - Abend » in Karlsruhe entschlosten und dürfte diese
Mittheilung genügen , größte» Interesse für da» in Aussicht
stehende Konzert, welche» Samstag den 14. April im Museum-
faalr stattfinden soll, wachzurufen. Die Klavierbegleitung hat
die auch in hiesigen Kreise » vortheilhaft bekannte Pianistin
Fräulein Lilly Oswald au» Baden-Baden übernommen.

Theater , Knast und Wissenschaft.
« Hroßh. Koftheater Karlsruhe . Spielpla » für die

Zeit vom 8. bi« mit 15 . April 1894 . a. Im Hoftheater
Karlsruhe : Sonntag den 8. : 6. Vorst, außer Ab. . Rienzi,
der letzte der Tribunen ' , große tragische Oper in 5 Auszügen
von Richard Wagner . Anfang 6 Uhr . — Montag deü 9 . :
5. Eonder -Vorst. außer Ab. zu ermäßigten Preisen. »Der
Waffenschmied '

, komische Oper in 3 A . von Alb. Lortzing .
Jrmentraut : Frau Schäfer- Kruse vom herzogl . Hostheater in
Braunschweig alS Gast. Anfang 7 Uhr. — Dienstag den 10 . :
51 . Ab . -Dorst. . Jmogen ' , Schauspiel in 5 A . von Shake¬
speare , bearbeitet von H . Bulthaupt, Musik von A . Dietrich . ■
Anfang halb 7 Uhr. — Donnerstag den 12 . : 52 . Ab.-Vorst.
. Margarethe ' , große Oper mit Ballet in 5 A . Musik von
Ch . Gounod . — Faust : Herr Hübner vom Stadttheater in
Leipzig . — Marthe : Frau Schäfer-Kruse vom herzogl . Hof»,thevter in Braunschweig all Gäste. — Anfang halb 7 Uhr.
— Freitag den 13. : 53. Ab. -Vorst. . Die wilde Jagd ' ,
Lustspiel in 4 A. von Ludwig Fulda. Anfang bald 7 Uhr.
— Sonntag den 15 . : 54. Ab.- Vorst. . Die Jüdin ' , große
Oper in 5 A. Musik von Halevy. Anfang halb 7 Uhr. —
b . Im Theater in Baden : Mittwoch den 11 . : 29 . Ab. -Vorst.
. Jmogen ' , Schauspiel in 5 A. von Shakespeare , bearbeitet
von H . Bulthaupt, Musik von A . Dietrich. Anfang halb 7 Uhr.
— SamStag den 14 . : 30 Ab . - Vorst. » Die wilde Jagd " ,
Lustspiel in 4 A . von Ludwig Fulda. Anfang halb 7 Uhr.

I chroßh . Koftheater Karlsruhe. Tie Erstaufführung
de» Schauspiel» . Daniel Danieli ' von Richard Voß ist auf
Dienstag den 17. anberaumt . Am 21 . und 22 . April sollen
beide Theile der . Trojaner ' in S zene geben ._

Handel und Verkehr.
Ziadisch « ^ apierwaaren • Ilavrik Karlsruhe . Die

Generalversammlung beschloß die Liquidation ^ der kGe -
sellschaftft.

O Karlsruhe . 6 . April . Am 4 . d . M . fand im hie¬
sigen Viehhof der erste diesjährige Zucht - und Nutzvieh¬
markt mit PreiSvertheilung statt . Der Auftrieb an Groß¬
vieh war «in sehr starker und die zugeführte» Thiere. insbe¬
sondere Znchtfarren und Zuchtkalbinnen von vorzüglicher
Qualität. Der Auftrieb an Mastvieh war zwar etwas
schwächer al» sonst, ließ aber in Bezug auf Qualität nichts
zu wünschen übrig ; besonders unter den Mastrindern und
Mastsarren waren vorzügliche Exemplare vertreten, z . B.
mehrere Mastsarren von 22 Zentner Lebendgewicht . Im
Ganzen waren aufgetrieben 224 Stück Großvieh und zwar :
Zuchttarren 57 . Zuchtkühe 15 , Zuchtkalbinnen 18, Milchkühe
15, Zuchtrinder 8, Mastsarren 9, Mastochsen 27 , Mastrinder
42 , Mastkühe 38 , Summa 224 . Die Tendenz der Marktes
war sehr lebhaft, verkauft wurden :

40 Zuchtfarren iw Preis von
7 Zuchtkühe . . .
6 Zuchtkalbinnen . . .
9 Milchkühe . . .

300 - 500 M. pro Stück ,
350 - 450 . .

4 Zinchtrinder
9 Ma .'tfarren

25 Mast ochsen
32 Mastrinder
20 Mastkühe

350 - 450
300 - 450
200 - 350
350 - 710
450 - 550
250 —420
260 - 400

Offene Stellen .
Stocka ch. Die Stelle eine» NotariatSgehilfen bei Notar

Schwartz in Stock,ich.
Erledigte Stelle « für Militäranwärter .

14 . Armeekorps . (Nachdruck verboten .)
t Briefträger und Postschaffner auf sofort.

6 Monate Probezeit. Anstellung aus 4wöchige Kündigung,

Badische Presse. Nt. 8L.
400 M . Kaution , kann durch Gehaltsabzüge gedeckt werde, . .
Je 900 M . Gehalt und Wohnungsgeldziischnß. Gehalt steigt
nach längerer Dienstzeit bis auf 1500 Mark . Bewerbungen
an die Oberpostdirektion in Konstanz.

4 Packetträger und Stadtpostboten auf so¬
fort . 6 Monate Probezeit . Anstellung auf 4wöchige Kündigung.
200 M . Kantion , kann durch Gehaltsabzüge gedeckt werden .
Je 700 M . Gehalt und Wohnungsgeldzuschuß. Aussicht auf
Verbesserung . Bewerbungen an die Ober -Postdirektion in
Konstanz. _ _ _

Bndischev Landtag .
Tagesordnung

der 57 . öffentlichen Sitzlittg der 2 . Kammer auf Montag ,
den 9 . April 1894 , Vormittags */a 12 Uhr.

1 . Anzeige neuer Eingaben. 2 . Berathang über die ge¬
schäftliche Behandlung der Gesetzentwürfe a) die Erbauung
eiltet Nebenbahn von Bühl nach Büblerthal betreffend , b ) die
Erbauung einer Lokalbahn vom Bahnhof Müllheim nach Badeii-
weiler betreffend . 3 . Berathung de« Berichts der Koinniissioii
für Eisenbahnen und Straßen über die Erbauung einer Neben¬
bahn von Bruchsal nach Odenheim und von Ubstadt nach
Meiizingen. Berichterstatter : Abg . Lohr . 4 . Berathung des
Berichts der PetitionSkommisflon über die Beschwerde von
Einwohnern der Gemeinde Forchheim , Amts Ettlingen , die
Abschätzung des Flurschadens anläßlich der Kaiserparade de-
treffend . Berichterstatter : Abg . Dreher .

Nenefte RachrichtevP
4t Berlin , 7 . April . Im heuticcS -E 'ill ^ V

datsch " heißt «r in der längeren Erklärung veS Redak¬
teurs Polstorff u . a . : „In den mir gemachten Mitthei-
luugen war nicht von einem „ staatlichen Interesse, das die
Vorlegung von Akten verbiete"

, die Rede , sondern aus¬
drücklich von der Rücksicht auf einzelne Bundesstaaten .
Der Sinn war ganz klar ! es seien Bundesstaaten gegen¬
über Dinge vorgekommen, die man wohl unter der Hand
zugeben, aber nicht der Konstatirung durch ein gerichtliches
Verfahren aussetzen könne . (Die Affaire Moser war be¬
kanntlich schon einmal aufgerollt . D . R .) . . . . Halb er¬
heiternd, halb empörend ist die Keckheit, mit der die
offiziöse Presse behauptet , der Herr General Spitz
habe sich mit Herrn Hoffman » nur in dessen
eigenem Interesse besprochen und zu diesem Zweck
Erkundigungen im A . A . eingezogen! Der Herr General
hat selbst gesagt : „Die Sache ist mir schrecklich ! Ich
weiß von den Geschichten nichts, ich habe den Kladde¬
radatsch lange nicht gesehen und verstehe nicht, wie gerade
ich zu dieser Rolle komme !" — Zum Schluß bemerke ich
noch, daß das auffällige Hcrvortreten meiner bescheidenen
und sonst gern in Reserve lebende» Persönlichkeit in diesem
Falle sich sehr einfach erklärt . Ich habe von vornherein
mich lebhaft für die Sache intercsstrt , während unser Chef¬
redakteur das ernste, von mir als durchaus berechtigt an¬
erkannte Bedenke» hatte, daß die Angriffe nur einem
engeren Kreise von Lesern verständlich seien . Polstorff " .

■ Berlin , 7 . April. Der stellvertretende Gouverneur
von Deutschostafrika , Major Wrochem , bekannt durch
seine Gruß- Erlaffe :e . kehrt demnächst nach Deutschland
zurück und tritt wieder in die aktive Armee ein.

Berlin , 7 . April . Vor dem hiesigen Langericht
wurde gestern der Beleidigungsprozeß gegen den
Rechtsanwalt Asemissen - Detmold , der im „Berl . Tgbl.

"
sowie in Eingaben an das Reichsjustizamt und den Bundes -
rath die Justizpflege in Lippe - Detmold kritisirte,
sowie den Redakteur des „B . T .

"
, Harich , verhandelt .

Asemissen wurde zu 600 , Harich zu 800 M . Geldstrafe
verurtheilt.

Stuttgart , 7 . April . Der „Merkur " bringt eine
Meldung über die Verfassungs - Revision , die die frü¬
here Nachricht, daß die Regierung die Einrichtung einer reinen
Volkskammer (nicht beabsichtige , bestätigt . Die Zahl der
GeistlichenHund Ritter der Zweiten Kammer soll von
9 resp. 13 auf 6 und 8 beschränkt werden , Stuttgart 3
oder 4 , 'Handel und Landwirthschaft je 3 Vertreter ent¬
sende«. In die Erste Kammer sollen der Bischof und
zwei evangelische Prälaten treten , ebenso die Vorstände der
Handels - und Landwirthschafts - Zentralstelle . Die Stimm-
übertraguug soll aufhören und die Zahl der eruannten
Mitglieder unbeschränkt sein.

Prag , 7 . April. I » dem Garten des Glaswaaren -
FabrikantenKostlanbeiGablonzexplodirte Donnerstag
Abend eine Dynamit bombe . Sämmtliche Fenster -
cheiben wurden zertrümmert und eine metertiefe ErdauS-

höhlung bewirkt. Eine Beschädigung der ernst gefährdeten
Hausbewohner wurde nur durcheinen Zufall — daß die Explo¬
sion die Richtung nach dem Garten nahm— verhindert . Man
verumthet einen Racheakt, da Kostlan Perlensprengmaschinen
aufgestellt hatte , wodurch die Arbeiter in ihrem Verdienst
beeinträchtigt wurden . Frf . Ztg.

Graz , 7 . Avril. Vom 1 . bis 3. Augnst findet
hier der Kongreß deutscher Eiseubahuverwal -
tungen statt .

Beuedig , 7 . Avril. Die Fahnen von San Marco
leuchte » im goldenen Morgendufte . Volsschaaren ziehen
nach der Riva de Schiavoni . Kaiser Wilhelm ist
chon auf 9 Uhr angekündigt . Die Blätter widmen ihm
Willkoiumgrüßc. Der Adriatico schreibt : „Die Venetianer
grüßen den Kaiser mtt der Herzlichkeit alter Freunde, sie
ind glücklich, in ihm die Verkörperung der Macht und
des Friedens zu erblicken .

" 500 Gendarmen sind zum

-Sicherheitsdienste aufgeboten . 300 Verdächtige wurden
verhaftet . Der Piazza und der Kanal Grande sinü be-
flaggt . (Sch . M )

Telegra «me der „Badischen Presse".
—

Speyer , 7 . April . Ei » Telegramm ans
Kirchheimbolanden meldet von einem grofienBrandnuglück , bei dem 3 Menschenopfer zu
beklagen find . I « der Nacht vom Freitag auf
SamStag brannte» 2 Häuser nieder . Der
K .nifmaiin Lntz und seine zwei erwachsene«
Söhne fandet« de» Tod in den flammen .

Darmstadt , 7 . April . Die hiesige Straf¬
kammer verntthcilte gestern den berüchtigte«
Einbrecher Klotzba ch zu 15 Jahren Zuchthaus .Berlin , 7 . April . Wie es beifit, soll der
Kaiser beabsichtigen, den König von Dänemark
in Wiesbaden zn besuchen. Es sch ' iefit die»
aber einen späteren Besuch des Kaisers in
Kopenhagen zu den Feierlichkeiten der Silber¬
hochzeit des Kronprinzen nicht ans .

Berlin , 7 . April . Bon den 15 Offizieren ,dieim Hannoverschen Spielerprozcfi betheiligt,
ist kein Einziger straffrei ausgegangcn . Alle
wurden zu gröfieren oder geringeren Strafen ,
je nach dem Grade ihrer Betheilig,mg an dem
Prozefi , verurtheilt . Wenn die Angelegenheit
crst jetzt zum Abschluß kommt , so liegt der
Grnnd darin, dafi erst neue Ehrengerichte kan-
stituirt werden mufiten, da der Kaiser in viele «
Fällen das Urtheil zu milde fand und nicht
bestätigte. 8 A--D

Berlin , 7 . April . Die Verschiebung der
Berathung der Steueivorlage auf 18 . April
ist ausschließlich aus Wunsch des Zentrum
znrückzuführen , welches fich gegenüber dem
Stenerplane noch nicht schlüssig gemacht hat.

Berlin , 7 . April . In der hiesigen Reichs -
bank sind gestern dem Obersteiger Ditrich ans
Friedersdorf 12,500 Mark deutsche Reichs -
anleihe abhanden gekommen, ohne daß man
vom Dieb bisher eine Spur gefunden.

Wie «, 7 . April. Ein schweres Unglück er¬
eignete fich in Nensohl in Ungar ». Während
des Unterrichts stürzte in der Staatsmädchen -
schule eine Maner ein und begrub 17 Mädchen
unter de» Trümmern , 4 Kinder blieben todt
und AS wurden schwer verletzt.

Krakau, 7 . April . Hier herrscht gro ' e Auf¬
regung , weil der Bürgermeister aus Anord -
ordnung der Polizei das provisorische Kos -
zinsko Denkmal in der Nacttt entfernen ließ.
Stürmische Gemeinderaths -Sitzungen stehe« be¬
vor . Außerdem wird das Festkomitee gegen
den Bürgermeister Klage erheben wegen Be¬
sitz-Störung .

Reichenberg (Böhmen ) 7 . April. Der Statt¬
halter gab bekannt , dafi die in den Staats -
Betriebe » beschäftigte» Arbeiter nicht darauf
rechnen dürften, dafi man ihnen den 1. Mai
frei geben würde. Etwaige Arbeits - Ein¬
stellungen würden »ach der ganze« Strenge
des Gesetzes geahndet werde« ._
Berelns - und Vergnügmists -Anzeiger.

Sonntag , den 8 . April :
Älpenverein. Früh 7 U . 40 M . Ausflug nach Ottersweier ,

Breiteitdronn . HorniSgrmde, Mtimmelfee, Wolfsbrunnen .
Nürgergefellfthaft . Halb 8 Uhr Zusammenkunft mit Damen

tm . Scheffelhof " .
Irohfinn . Familienaiisfliig nach Beiertheim i . d . Löwen .
HesaugWerein Maschinenöaiii' t . Familieimnsfliig n . Forch -

hetm . Abf . 1 U . 50 M ., Lokatbahtchof .
Kalhol . Kröeiler -Uerei« d. öad . Mesideuz. 8 11. Stif¬

tungsfest im . König von Preußen " .
I . Karksr . Aicycke-KkuS. Frühtour. Abf . 7 Uhr. Bahn »

hofrestoiirotion.
Skadtgarte » . 4 Uhr Konzert der Grenadierkapelle.
Schützengesellschaft . 2 Uhr Preisschieben.
Wesozived-Kkuß „ Jidekitas " . Tagestour noch PforzSeim.

Abf. 6 Uhr früh , Draisdenkmal . Mittagstour. Abfahrt
halb 2 Uhr, Schloßplatz .

Dev Oevloosungsknlender "
wird Mitte nächster Woche fertig und fämmt»
lichen Abonnenten der „Badischen Presse ""
gratis z,«gehen.

Die Expedition der . .Dad. Presse."

Badbronn in Kestenholz Maß ).
Kneipp - Kur . Thermalbad , Maffagc. Arzt ( Spezialtst).

120 Zim . Prosp . frei . 4389 .13 . 1 Ai« Direktion .

zrulf»rttrFrihjl>hrs-Pscki>ci» !likt-8l>»it
per Stück I M .

Ziehung am 11. April 1894 .
sind in der Expedition der „Badischen Presse "
zu haben . Ebenso bei Carl Götz , Lederhandlung »
Lebelstraße 15.
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Urstenhoizbohrer , Bürstenmacher , Maler und Anstreicher , Schreiner , Steinhauer, Wagner , Zimmerleute ,
Knechte etc»

äU JS^ t
ö
bnrA fcfe

utt Allgemeine Arbeit » - Kachwei » - Anstalt Freiburg i . Br .

In allen Familien
verwendet num jetzt Th ° erack ' s byg ' - n - sche Fettseife Nr . 690 nl§ die billigste aller fein parfümirten
Toilette Seilen . Preis pr . Siiick miv **5 Pfg . , trotzdem dieselbe den zum Preise von 40, 50 und 75 Pfg . feil-
gehaUeuen FettFrsen vollständig ebenbürtig ist . Erbältlick in alle» besseren Droguen-, Seifen -,

Parjümerien - und Coloiiialwaareii -Geschäslen . 3119

Pfandscheine
1

find gefunden worden und können
abgeholt werden gegen EinrückungS»
gebühr
4»68 Wilhelnistraße 18 . 3. St .

. MdkNl Ailftige.
ihr verschied sanft nach schwe-
^ebenSsahr unsere liebe , gute
kttcr und Großmutter

te Ries Wittws ,
Glück.

I
Wein-Restaurant zum Gutenher^

Talzstratze 33, nächst dem Theater.
Reichhaltige Frühstücks - u . Abendkarte »

Vorzügliche offene und Flaschen-Weine.
X. Bieger «

HanMungs- 1858
Commis von

KamSnra , peichttrahe 1 .
ffoHenfcrle SteUen -Bermittrlnng ,
Besetzt 1893 : 4U » Stelle ».

Vom 1 . Januar bis 1 . April d. I .
wurden 3133 Miigtieder und Lehr¬
linge aufgenornnre » und 1068 Stelle »
besetzt . Ende März blieben 845
Vakanz-Aufträge schwebend . 4353

Tricot-Reste
werde » wegen Umzug billig abge¬
geben 4859

Kaiserstraße 137.

-ssenfz ^ x

»eUjststffU »0“

Versand d.LJFeitii

An einem guten bürgerlichen

Mittags - und ibeudtisch
können noch einige Herren theilnehineu
«au Adlerftr. 22 , X St . Vordeeh.

Karlsruhe, den 7. April 1894.
j Die Beerdigung findet Montag Nachmittag 5 Uhr von der

Friedhofkapetle ans statt.
Trauerbans : Amalienstraße 61.

! Auf Wunsch der Entschlafenen bittet man Blumenspcnden zu
Untertassen . 4l>71

ICsiiSSSPffSlii' t ©!! »
Sonntag den 8 . April : 4357

Grotzes Loncert u. Eröffnung
der Gartenrvirthschaff ,

wozu höstichst einladet R. Müüer .

Wer in Freiburg ein gutes Restaurant mit ansgezeikh -
uoteu Weiueu und vortrefflicher Küche besuchen will,

' gehe in das

NlOslz -Lttkllllf.
Gr . Bezirksforstei Pforzheim ver¬

kauft aus Domäiienwald Hagen¬
schieß und Halde <3—10 km von der
Badn) mit Zahlfrist bis 1 . Dezember
d. I . , am
Montag den 1« . April d. I . ,

Morgens 9 Uhr ,
im Sechaus bei Pforzheim (4 km .)
». im Wege schriftlicher Angebote :

Loose 1— IVO : 775 Nad-lholzstäm-
me I . , II . nnd III . Klasse, 1517 do.
IY. und V . Kl.. 1016 Stück (2168
km.) weißtanneneS Sägholz ver¬
schiedener Länge .
Die Angebote sind loosweise für
ei« km . verschlossen mit „.Angebot
auf Nutzholz " bis längstens zum
Termin einzurcichen .
Loos- und Angebotsverzeichnisse
durch die Bezirksforstei .d. anschließend hieran durch Ber -
fteigernng : Loose 101—256 , in
der Halde Loose 1 —18 : 349 Nadel-
holzstämme I . , II . und III . Klasse,818 do . IY . und Y . Kl ., 186 Stück
Sägholz , 24 Spaltstämme und
Klötze, 319 Gerüststangen, ferner
60 Bucken , 9 Hainbuche » , 8 Eichen ,5 Ahorn , 5 Erlen , 3 Linden , 1 Esche
und 1 Birke . 4306 .2-1
Listenanszug durch Domänenwald-
hüter Maier ans Seehans , wo
selbst auch weitere Auskunft.

Central

'kM

&?rtinden

ZU»un«scataloge, «»stcnooranschlSgegtoti« und franko . Billigste Prclr-«orirung . (Mröftcrt Znsertiousaufträge
,u den niedrigsten Pauschalpreisen .
Bureau in Karlsruhe r
Friedrichsplatz Nr . 4 .

UaterrfcMs -Anerbieten.
Eine junge Französin , geprüfte

Lehrerin , wünscht in einer Familie
»der Institut , gegen freie Station u .
Gelegenheit deutsch zu erlernen, Un¬
terricht in chrer Muttersprache zu
geben . 4220

Näheres bei Frau Simon , Damps -
wafchnnftalt Beiertheim b . Karls¬
ruhe.

Für
Rilfdhrn, Fdbrikditc»

nb Hüillti !
Neu ! Neu !

ScMegsame Filzbekleidung Z
an jjtbalrn der Mhrräder

>Gebrauchsmusterschutz)«upfichlt j , B. Mayer ,
Hur- und Filzfabrikation in Furt -
Wangen (Schwarzwald ). 3990.6 .1

Musterpackete , inhaltl . 4 Stück,Mk. 1.40 per Nachnahme.
Alte Briefmarken ! kauft

Postjekretär Fuchs, Naumburg (S .)

Otto Büttner,
Kaiserstr. 158, Ecke Douglasstr.,

empfiehlt zu
billigsten Preisen :

Gartenmöbel
aller Art 436g

für

Wirthe
and

Private .

ur Fabrikation eines lukrativen
und gangbaren Artikels wird
ei«

Theilhaber
gesucht. Derselbe bat die kaufmän¬
nisch « Leitung des Geschäftes zu über¬
nehmen , auch kleinere Reisen auszu-
sühren nnd ein Kapital von 50,000Mark eimulegen. Gefl. Off . unterF. F . 4370 an die Exp cd. der . Bad.
Presse ' erbeten . 7.1

MtWst-Wich .
Erfahrene , tüchtige , kautionslllbige

Wirtdrleute suchen eine Wirthschast
in Pocht oder Zopf.

Offerten unter Nr . 4354 an die
Ezvev . der „ Bad . Presse * erdeten.

Für einen jungen Mann wiro. >»
gnkem Hanse , in der Nähe der Grotzh .
Bangrwerk -Schule , per 15. Avril

Pension gesociit,
Familienanschluß erwünscht. Offerten
mit Preisangabe sind unter O. 3682
an Rudolf Moffe , Mannheim , zu
richten . 4895.3.1

Ein noch sehr gut erhaltenes .
hölzernes 4356

Gartenhaus
ist billig zu verkaufen.

Näheres Hirschstratze 38 (Bureau )
Ein Fahrrad ,

Pneumatic , neu , ist unter Garantie
billig zu verkaufen . 4355

Ritterstraße 8 . Hinterhaus .

llegnlateur ,
hochfein , ist billig zu verkaufen
4237 .2. 1 Augartenstraße 47 , 4. St .

Offene Stellen
besetzt kostenfrei der kauf¬
männische Verein zu Frank¬
furt (Klain ). — Jahresbeitrag für
neu eintretende auswärtige Mitglieder
M. 5 .— , EineehreibegeLd für etelle-
suchende Nichtmitglieder Mk . 2.5C
für 3 Monate . 101 .12 .7
II Dni , Dienstpersonal
U , Oyfg , aller Art

findet hier und auswärts
stets die besten Stellen durch Urban
Schmitt , Haupt - Centralbureau,
Erdp , inzenstr. 3 . 2. Stock. 431Z

Vci ) ! i ! ! iiiu1) ni
gesucht, welches Lust hat das Kleider¬
machen gründlich zu erlernen . Ein¬
tritt sofort.

Frau Dotsch ,
4358 Kaiserstraße 137 .

1 bis l Lehrmbiheli,
welche das Kleidermache « gründlich
erlernen wollen, können sofort ein -
treten 4362

Steinstr . 29, Seitenb ., 2. St .
^ Wer schnell u . mit geringsten
I Kosten Stellung finden will, ver-
8 langeper Postkarte die „DeutscheVa-
> canzen -Post " in Eßlingen a. N . 6.1

Eme Verkäuferin,
welche schon längere Zeit in einem
Kurz- , Weiß- und Wollwaaren - Ge-
schäfte thätig war , jucht in einem
ähnlichen Geschäfte wieder Stelle .

Offerten beliebe man unter Nr . 4332
an die Expedition der „Bad . Presse"
zu richten .

Eine perfekte
Herrschafts -Köchin

mit den besten Zeugnissen sucht für
sofort Stelle durch Fräulein Karoline
Bickel , Kaiserstraße 136 , Vorder¬
haus . 3. Stock. 4348

Stellung erh . Jeder Überallhin
umsonst . Fordere p . Postkarte Stellen
Auswahl . C«urir , Berlin -Westend.
iCtit einfaches , gutmöblirtes Zimmer ,' 2 ' zwischen der Leopold- u Westend-
straßc , ist sogleich oder später zu ver-
uiiethen. Zu erfragen unter Nr . 4346
in der Expedition der „Badischen
Presse ".

Zimmki '
zu uprmiptiieii.

Ein großes gut möblirtes Zimmer
im 2. Stock, mit freier Aussicht ohne
ria-ä-vis , ist sofort oder später an einen
besser -n Herrn oder Dame billig zu
vermietbcn. Zu erfragen Hirsch ftr .
87 » . Stock rechts . 5 .1

S
Igrmriur
ackis-tatalt

gegründet und geleitet von ge¬
meinnützigen Vereinenmit Unter¬

stützung des Stadtraths
Freibnrg i . Br .

jltu^ r Schufterstratze 21. "^ 0
Die Anstalt besorgt in billigster

und zuverlässigster Weise dir

Vermittlung
von 8046

Slelken jeglicher Art
für gewerbliche Arbeiter und
Lehrlinge aller Branchen, für
landwirthschaftliche Arbeiter ,
Taglöhner rc., für WirthschastS -
peifonal . sowie für männliche 8
und weibliche Dienstboten rc. 8

Iiliale » :
in Alt - Breisach , Müllheim,

Waldshut ._
Stellenlose Dienstmädchen fin¬

den gute und billige Unterkunft
in der eigenen Mägbehcrberge.

Die Merwatlung
der allgem. Arbeits - Nachweis-^

Anstalt, «
Freiburg !» Br .

Welcher
Kapitalist leiht einer Wittwe mit
großer Familie 1000 Mk. auf letzte
Hypothek- ? ZinS wird pünktlich be
zahlt und auf Wunsch wird in Raten
in jedem Monat abbezahlt. 4367

Grotzimzogl. ioftfieater
%u Karlsruhe .

Sonntag den 8. April 1894.
SechsteVorstellungaußerAbonnement.

Rienzi,
der Letzte der Tribtme».

Große tragische Oper in fünf Akte»
von Richard Wagner.
Regie : Herr Schön .

Personen :
Colo Rieuzi,

väpstl. Itotar .
Irene , s. Schwe¬

ster . . . .
Stefano Colonna
Adiiano , s. Sohn
Baolo Orsini .
Raimondo . päpst¬

licher Legat .
Baroncelli)
Cecco bei

Vecchio,,
Friedensbote
DerHcroldRoms

(d. lom-

Gejandt .

von

Herr Oberländer.

Fräulein Mailhac.
Herr Rebe .
Frau Reuß.
Herr Plank.

Herr Heller.
Hr. Guggenbühler.

Herr W. Beyer.
Frl . Königstätter.
Herr Denninger.

bard.
Städt .
Neapel
Baiern
Böhm.
Ungarn

Gldlerstraße 22, 3. stock , Vorder -
haus , ist I » möblirtes Zimmer

nebst Pension , auf 15. d. Mts . an
einen Schüler zu vermietbea 4363

Herr Zörnitz .
Herr Benedict .
Herr Kemps.
Herr Hallego .
Herr Ludwig .

Gefolge der Gesandten. Römische
Nobili , Bürger und Bürgerinnen,
Volk . Friedensboten,Priester und
Mönche verschiedener Orden , Chor¬
knaben . Herolde , Trabanten. Fechter ,
Tänzerinnen . Trompeter und Tromm»
ler. Senatoren , Fahnen- und Slan -

dartenträger u s. w.
Rom , um die Mitte deS 14. Zahrh.

Im 2. Akte Pantomime:

Lucretia 's Tod.
Personen :

Lucretia . . . Frau Höcker .
CollatinuS . . Herr Panzer.
BrutuS . . . Herr Mark.
TarquiniuS . . Herr Höcker .
Freunde des CollatinuS. Frauen der
Lucretia. Gewaffnete deS Tarquiinuß.
Anfang 6 Ahr. Hude gegen 7,11 Ahr .

Aaffeeröffnnng S Ahr.
Mittel -Preise .

Montag den 9. April. Fünfte Son -
der-Vorstellung außer Abonnement
zu ermäßigt. Preisen. Der Waffen¬
schmied. KomischeOper in 3 Aus¬
rügen. Musik von Albert Lortzing.



SAte 4. Dadlfche Presse . sa
®umgffefffdiaf {.

sind heute eingetroffen in
L- orleiR - vosKuMSS , ! Serie I Mk. 2V —, Serie II Mk. 25 —,Cheviot -Oostumes ^ I Serie III Vrk. 35 .— ;

ferner :
Capes , Jaquettes , Spitzen -Umfiänge , Staub -Mäntel , Promenade - Mäntel , Regen - Mäntel ,Pelerinen von Mk. 150 an, tu allen Farven , Kragen in schwarzund farbig, Blousen , Kinder - lnäntel und Kinder¬jäckchen etc .

und werden solche billigst bei den bekannten, festen Preisen abgegeben.

Veu , DMenmiintel Fabrik,
Kaiferstraße 74, am Marktplatz.

Jeden Montag Abend van 8— lOllhrt
luinca 0er ZWiißc

i » der städtische» Schul , TurnhalleSchütze,iftr ^ e SS .
Daselbst könne» auch AnfnahmS.Gesuche bei Tu, »wart W. Btu «leweils angemeldet werden.

» fl ! 51? ' " üben die Zöglinge an& Abenden.Um zahlreichen regelmäßigen Be¬such der Tunstunden ersuchtE ? —- Der Tnrnwart .

7H "
4 v\

-

> ...

4365

Fleisch - Extracf schafft wie kein anderes Mittel überraschend schnell>
[ MAGGI 4 > .» w « i* -- s M S,”SL¥Ä 7 “ S1

Victor Hierkle , Kaiserstratze 160 .

^ bricht tichß,%
Wottesdteuft .

Sonntag den 8 . April.
Kvang . Stadtgemeinde .

V-9 Ubr Stadtkirche : Militärgoiles -
bienft : Herr Militär -Oberpfarrer
Finaado .9 Uhr Südstadtkirche : Herr Stadt¬vikar Stulz .

7*10 Uhr Kleine Kirche : HerrStadtvitär B o r n h ä u tz e r .16 Uhr Schlosskirche : Herr Hos-diakonus Fischer .
1V Uhr Stadtkirche : Herr Pfarrver -walter M ü h l h ä n ß e r .
7 .12 Uhr Pfrüuvchauskirche : Hr.Stadtpsarrer L a e u g i n.4 Uhr Meiste . Kirche : Herr Stadt -

Vikar Stulz .
Christenlehre » :

% 12 Uhr Gebprinzeustratze 5 : Hr -Dekan 3Df. Zit >el .,/»12 Uhr Kleine Kirche : Herr Ober -
hofpredigcr Dr . Helbing .V*I2 Uhr Krenzstratz « 15 : HerrPfarroerwalter Mühlhäußrr .

Wochengottesdienst Donnerstagde» 12 . April . Abend- 6 Uhr, i»der Kleine « Kirche : Herr Stadt -
Pfarrer La engin .

Vittitär -Gruirinde.
Vjt2 Uhr Christenlehre Leopold -

ftvafee Ar . 9 : Herr Militär -Ober '
Pfarrer F i n g a d o .

DiakouiffeuhauSkirche .
Samstag den 7, April . Abends 7*8Uhr: Herr Pfarrer Walter .
Sonntag den 8. April , Bormittags10 Uhr : Herr Pfarrer Walter .Abends ‘/ *8 Uhr : Herr PfarrerWalter .
Evangelische Kapelle des Kadetten

Hanseei.10 Uhr Gottesdienst : Herr PfarrerRami n.
Evangelische Gottesdienste im

Itadttheil Mühlburg
7 *10 Uhr Vormittagsgottesdienst , 7,2

Uhr Christenlehre : Herr Stadt -
Pfarrer R . H e l b l n g.

WochcngottcSdienst Donnerstag
den 19. April, Abends 7 Uhr : Herr
Stadtpsarrer R . Held in g.

Evangelische Stadtmisston .
Sonntagsschule « r

7 . 12 Uhr eoatiß . Vereinshaus (Abler¬
strabe) , Sophienstrabe 52, Süd¬
stadtkirche : Kindergottrsdienst.

In der Zeit vom 1. bis 15 . April
falle« die Gottesdienste und
Bibelstnndeu im evang . Vereins .
Hans wegen der Vorträge des
Hr« . Prediger S ch r e n k sümmtl.
ßmö«

Evangelisch - tntherischer Gottes¬
dienst JriedvoskaPeUe . Waldhorn«
, trotze. vormittags 10 Uhr : Herr
Pfarrer Seriba .

Evangelisch - lutherisch« Kreuz-Ge¬
meinde. Bets aal vertäugrrteKarl .
Pratze 83 . vormittags 10 Uhr
Predigt : Herr Pfarrer Wagner .
Katholische Stavt - Gemeiuoe
Hanptkirche . (St . Stephan ).C Uhl Frühmesse.

7 -6 llvr hl . Messe.
7t9 Uhr Miliiargatlesdienst : Herr

Divisionspfarrer P e r b e r i ch .7,10 Uhr Hauptgottesdienst : HerrKaplan Keller .
7. 12 Uhr Kindergottesdienst Herr :Dekan Bcm z.7*3 Uhr Christenlehre.3 Uhr Vesper . I

St . BincentiuS -Kapelle.8 Uhr Amt.*/s6 Uhr Bruderschaft mit Predigt .
Liebsrancukirche.6 Uhr Frühmesse. '

7,9 Uhr Kindergottesdienst: Herr
Kaplan Link .

7-10 Uhr Hanptgottesdienst : Herr
Kaplan Popp .

2 Uhr Christenlehre für Knaben.
7,3 Uhr Herz Mariä -B( uüerschasi.4 Uhr Versammlung des Vereins

christlicher Mütter .
Katholische Kapelle des Kadetten¬

hauses .
10 Uhr Gottesdienst : Herr Divisions -

piarrer Berber ich
St . Peter - und Paulskirche

(Stadttheil Mühlburg .)
7.7 und 7,8 Uhr Austheitung der

hl. Kommunion.
7.8 Uhr Frühmesse.
9 Uhr Hanptgottesdienst.
2 Uhr Christenlehre und Herz Jesu -

Andacht .
(Alt )-Katholische Stadt -Gemeinde .
8 Uhr Kleine Kirche (Predigt : HerrGeneralvikar Prof . Dr . Weber ) :

Herr Stadtpsarrer B odenstei « .
Evangelische Gemeinschaft: Zions -

kircho, Beiertheiiner Allee 4 : Bor-
inittagS 7*10 Uhr und Nachmittags
7,4 Uhr Predigt .

Methodisteng emrinder im Betsaal
Zirkel 10 », Vormittags 7,10 Uhrund Nachmittags 5 Uhr.

Knglish Service *
are Ueld in the Cbapel of the LudwigWilhelm • Krankenheini, Kaiser-Allee ,

on Sundays at 11 .30 a m.H. Communion at 8 a. m . on 2nd,4th and 5th Sundays on other 8un-
days after Moraingpiayer .The Chaplaincy is in Connection
with the Society for the Propagationof the QoBpe! .
Chaplain, Ucensed by the Bishop of
London , Rev. O. Fle », Uhlantistr, 13.Sanität * - ;

Beste engl. u . französ . Spezialitäten .
Preislisten gratis gegen 10 Pf .-Marke
versendet Ph . ROmper , Gummi -
Mannsaktur , Frankfurt a . M .,Schnurgasfe 54. 3960*

Erzieherinnen, Kinderfräuleins, Öe-
selisohafteriunen, Haushälterinnen,Zimmermädchen etc . suchen und fin¬

den Stellung durch das

Special - Placirungs - Bureau
für Erziehungsfachv. G . Rensland ,Weinheim a . B .

Prospecteu. näh. Ausk, geg, Einsend.», 10 Pfg. Marke. 1410 .13.14-

To des *Anzeige .
Freunden nnd Bekannten theilen wir schmerzerfüllt mit , daß j„ ach langem, schwere» Leiden heute Vormittag 9 Uhr unser innigst»geliebter Gatte und Vater

Ciserchahrrassiftent,
sanft entschlafen ist.

Rheinbischofshrim . den 7. April 1894. 4361
Die trauernde Gattin :

Sophie JWeier , geh . Lasch ,und Kinder .
Dies statt besonderer Anzeige .

In der „Badischen Presse " werden

i Todei 'Anzei ^en
in Karlsruhe und Umgegend wie im ganzen badischen
Lande zur weitesten Kenntniß gebracht.

Schl
des 4352.5.1

Ausverkaufs,
Zum Schlüsse des Ausverkaufs habe ich nocheine bedeutende Pre sermäßigung eiiitrelen lassenund verkaufe folgende Waaren staunend billig :

1 großen Posten Knaben-, Burschen - undHerren -Hose» in Zeug , Buckskiir und
Kammgarn, früher 2— 15 Mk., jetzt nur1 .20—10 Mk.,

Knaben», B «rsche«-u»d Manns -Anzügein allen Stoffen und Fatzons, zu jedem an¬
nehmbaren Preise,Sommer -Paletots von 10—20 Mk.,1 großen Posten zurückgesetzter Waaren
zu Spottpreisen .
Da der Ausverkauf in einigen Wochen auf¬

hört, wird es für Jedermann von Interesse
sein , seinen Einkauf bald bei mir zu machen.

J. Ostertag ,
38 Kais -eftratze 38 .

Fabrik in Göppingen «nd München.

daß dieses Sprichwort ein I
Wahnufort» I

beweist so recht niein >

C0 GJVAC
Von hervorragenden Medizinernempfohlen , von Kennern als sehr

gut und preiswürdig anerkannt,erfreut sich derselbe täglich mehrder Gunst der Consumenten, waswohl der beste Beweis für feineGüte ist.
Im eigenen Interesse sollteNiemaitd versäume» , einen Ver¬

such zu machen. 849
Grotze Flasche Mk. S.- .I . Klasterer *

Karlsruhe . — Kaiserstraße 100 .

' 1500 Stück Sommer- u . Deml-Bux-kins, 1300 Stück feine Kammgarn -,Cheviot- und Paletots -Stoffe sollen be¬hufs rascher Räumung eines Fabrik.lagers 33 *
3

#/0 unter Preis geg . Cassaausverkauft werden. SämmtlicheStoffesind reelle fehlerfreie Waare u. neuesteDessins. Coupons jed. Maasses werdenabgegeben. Muster erfolgen frankound gratis auf Anfrage sub ChiffreC. K. 187 bei Rudolf Mosse ,Hannover . 3988.3.2

Aus nerdergtswehrr »
umgeäiiderte

Hinterlader » ^rilmJtbflckses. C»L XI m/nt » U. 9, 10, NSehcibe »bSck,eB , C&l. xt m/m X U . 14, io•7, 30 , SeferattUatc «, Cal . 32 - 36 m/m
’cxi M. 10, XX, 13.50, solid, sicher nn<l vor- miiiglioh im Schuss, vorräthigSlmaon 4 Co .,• vormals Slaitoa * Lack,Bewehr - Fabrik in SahL

Oas besteww « WWV4U Z ^ chtgexäthe . verl.Sie kostenfr . Prcisbuch. Aus m .Kelterei oster , sst . naturr . ApfelweinM . 17100 Ltr. v . 30 Ltr. an geg. Nach».Graf , Geflügelzncht- u . Handelspark.Auerbach (Hessens. 1964 . 13.8

%

Wr Hnde-Likddaber !
Iwerg-Affenpintscher,reine Rasse , ans berühmter Züchterei.Rüdchen , 1 Jahr alt , sehr klug und

drollig , wegen Platzmangel zu ver
kaufen . Direttsr Malten ,Badeu Bade «, ctuifenfiraße 4.
i £,in noch wenig gebrauchter Rap «^ fahrer -Anzug ist billig zu ver»kaufen . Zu erfragen unter Nr. 4345in der Lrpedition der » Bad. Presse*«

Z .:ici.»r t. blau . CheWlOtw braun ed .schwai » w ■w *
zum Ansage für 10 K-, 2,10 deagt suSommer- oder Herbst-Paletot für 7 Iversendet franco gegen NachnahmeL BUntgen« » Tuchfabrik , Lupen beiAachen. AnerkanntvorzftglicheBexugs -
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